
 

 

Rubrik: Baugesuche 
Unterrubrik: Baugesuch 
Publikationsdatum: KABBE 12.08.2026 
Meldungsnummer: BP-BE10-0000009434 
 

Publizierende Stelle 
Kanton Bern - RSTA Interlaken-Oberhasli, Kreditoren 4540, Freiburgstrasse 453, 3018 Bern

Baugesuch: Läger - Schwand, Stechelberg, 
Lauterbrunnen

Bauherrschaft:  
Einwohnergemeinde Lauterbrunnen 
CHE-115.053.690 
c/o: Gemeindehaus Adler 
Gsteigermatte 459b 
3822 Lauterbrunnen 

Die Bauherrschaft ist Projektverfasser/in 

Bauvorhaben:  
Reaktivierung der ehemalig signalisierten Bergwanderwegverbindung Läger-Schwand 

Läger - Schwand , Standortzusatz: Stechelberg, 3824 Stechelberg  

Standort:  
Läger - Schwand, Stechelberg, Parzellen Nrn. 354 und 2399, Zone: Landwirtschaftszone, 
Koordinaten: 2’635’709 / 1’151’127; 2’635’391 / 1’151’605 

Nutzungszone und/oder Überbauungsordnung:  
Landwirtschaftszone 

Schutzzone/Schutzobjekt:  
Gewässerschutzbereich üB, Alp Untersteinberg und Breitlauenen, Hinteres 
Lauterbrunnental (NSG Nr. 39), Naturwaldreservat Hinteres Lauterbrunnental Nr. 
160_BE_0672 

Gewässerschutzbereich/Massnahme:  
üB 



Ausnahmen:  
- Bauvorhaben ausserhalb der Bauzone (Art. 24 RPG) 
- Baute in Waldnähe (Art. 25 KWaG) / im Wald (Art. 14 WaV) 
- Bauten und Anlagen am Gewässer (Art. 48 WBG) 
- Bauten und Anlagen im Freihalteraum Fliessgewässer 
(Art. 41c GSchV) 
- Baute im Naturschutzgebiet / Eingriffe in Schutzobjekte nach Art. 18 ff. NHG 

Ort der Planauflage:  
Gemeinde Lauterbrunnen, 3822 Lauterbrunnen 
Elektronische Auflage: Die elektronischen Baugesuchsakten können im eBau-Portal des 
Kantons Bern eingesehen werden (www.portal.ebau.apps.be.ch). Gemäss Art. 28 Abs. 3 
BewD sind die physischen Unterlagen rechtlich massgebend. 

Ergänzende rechtliche Hinweise:  
Es wird auf die Gesuchsakten und auf die Verpflockung / Markierung verwiesen. 
Einsprachen und Rechtsverwahrungen sowie Lastenausgleichsbegehren sind schriftlich 
und begründet beim Regierungsstatthalteramt Interlaken-Oberhasli, Schloss 1, 3800 
Interlaken einzureichen (E-Mail-Adresse mitteilen). Lastenausgleichsansprüche, die nicht 
innerhalb der Auflage- und Einsprachefrist angemeldet werden, verwirken (Art. 31 Abs. 4 
BauG).  

Frist: 30 Tage 
Ablauf der Frist: 14.09.2026
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